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Kern: Qualität muss Priorität in der frühkindlichen Bildung haben

Anlässlich einer Landtagsdebatte über das „Gute-Kita-Gesetz“ des Bundes sprach sich der
bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Dr. Timm Kern, dafür aus, der Qualität im Bereich der
frühen Bildung und Betreuung Vorrang vor der Gebührenfreiheit einzuräumen. Kern hierzu:

„Um Missverständnissen vorzubeugen: Die FDP/DVP Fraktion hält es für richtig, Betragsbefreiungen
vorzusehen – aber eben nur für diejenigen Eltern, welche die Beiträge nicht aufbringen können. Aber
angesichts einer Besuchsquote von 99,0 Prozent in Baden-Württemberg im letzten Kindergartenjahr
2013 und bundesweit von 95 beziehungsweise 97 Prozent bei den 4- und 5Jährigen nutzten im Jahr
2018 müssen Maßnahmen Priorität haben, die die Qualität im frühkindlichen Bereich voranbringen. Da
die Beitragsfreiheit nur einer von zehn ‚Qualitätsbausteinen‘ des ‚Gute-Kita-Gesetzes‘ ist, unter denen die
Länder und Kommunen auswählen können, wird es wesentlich darauf ankommen, welche Bausteine die
baden-württembergische Landesregierung auswählt. Und ob sie die Mittel aus Berlin vor allem auch wie
angekündigt in Leitungszeit investiert, damit die Leitungen ausreichend Gestaltungsfreiheit für die
Qualitätsentwicklung in ihrer Einrichtung haben.“

Weiter mahnte Kern an, die Tageseltern nicht zu vergessen: „Viele Eltern schätzen die Betreuung bei
einer Tagesmutter oder einem Tagesvater aufgrund der enormen Flexibilität, aber auch aufgrund ihres
familiären Charakters. Wir Freie Demokraten fordern, dass die Tageseltern bei allen Fördermaßnahmen
für die Betreuungseinrichtungen gleichermaßen mit berücksichtigt werden. Zu denken wäre darüber
hinaus auch an die Randzeiten spätabends und frühmorgens, in denen gerade die Tageseltern häufig im
Einsatz sind.“


